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Liebe Leser des Südkurvenechos! 
 
Wir, das Redaktionsteam bemühen uns, unser SKE informativ und aktuell zu 
gestalten.  
Wir hoffen, dies gelingt uns zu ihrer aller Zufriedenheit. Gerne nehmen wir 
Anregungen und Verbesserungsvorschläge an. Auch ihr als Leser dürft uns gerne 
Berichte zur Veröffentlichung zur Verfügung stellen. Vielleicht fällt dem ein oder 
anderen ja eine schöne Anekdote, ein besonderes Ereignis ein, das wir dann hier 
in Erinnerung rufen können. Wir freuen uns darauf!! 

 

 

Vereinsinfo 

 

Spvgg Cochem I -  Spielplan, Spielberichte 

 

Spvgg Cochem II -  Spielplan, Spielberichte 
 

Frauen - Spielplan, Spielberichte 
 

Jugend - Spielplan, Spielberichte 
 

Rund um unseren Verein 
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SpVgg Cochem - Cosmos Koblenz 2:1 (0:1) 
 

Im fünften Heimspiel dieser Saison gelang der erste Sieg. Dieser war ein hart 

umkämpfter und am Ende ein erzwungener. In den ersten 10 Minuten konnte 

unsere Mannschaft enormen Druck auf den Gast ausüben und konnte so direkt 

drei Großchancen erspielen. Diese wurden jedoch leichtfertig vergeben. So war 

es der Gast der durch einen langen Befreiungsschlag und unkonzentrierten 

Abwehrverhalten das 0:1 erzielte. Ab diesem Tor fand unsere Elf in der ersten 

Halbzeit nicht mehr statt und ging nur durch starke Paraden mit 0:1 in die Halb-

zeit. Nach der Halbzeit merkte jeder der Mannschaft an, dass sie dieses Spiel 

unbedingt gewinnen wollte. Von Minute zu Minute wurde der Druck auf den 

Gegner erhöht und es wurden zahlreiche Chancen erarbeitet. Knapp vorbei, 

drüber, Latte, Pfosten und wieder ein Lattentreffer waren die Folge. Die Mann-

schaft gab jedoch nicht auf und spielte/kämpfte immer weiter, sodass in der 75 

Minute das 1:1 nach schöner Kombination fiel. Ab diesem Zeitpunkt wurde 

nochmal mehr Engagement gezeigt, die Abwehr stand und der Gegner konnte 

keine Entlastung mehr schaffen. So fiel 6 Minuten vor Schluss der entschei-

dende Treffer zum 2:1. Im Anschluss hätte das Ergebnis deutlicher gestaltet 

werden können, es blieb jedoch beim knappen, am Ende aber verdienten 2:1 

Sieg. 

Fazit: Die Mannschaft muss die Schwächephasen abstellen und als gesamtes 

Team konstanter gegen den Ball arbeiten. Die zweite Halbzeit zeigt, dass sie 

mal wieder nach einem Rückstand eine gute Reaktion zeigte. Wichtige Punkte 

gegen einen direkten Konkurrenten.  

Tore: 0:1 (16.), 1:1 Eric Schwarz (75.), 2:1 Hervé Loulouga (84.) 

Aufstellung: Horst - Johann, Laux, Heidger, Schmitz I (Kusbach) - Nicolay, 
Michalski - Schwarz, Hülsemann, Schmitz I (Jahnen) - Loulouga (Neumann) 

(Bericht: D. Hülsemann) 

SSSPPPVVVGGGGGG   CCCOOOCCCHHHEEEMMM   VVVSSS...   CCCOOOSSSMMMOOOSSS   

 

   



 

 

 

 
  
SG Hausbay - SpVgg Cochem 2:3 (1:1) 

 

Im Freitagabendspiel waren wir bei der SG Hausbay zu Gast. Wie in den vergangenen 

Jahren war auch dieses Spiel ein sehr enges, indem beide Teams hätten gewinnen können. 

Das Spiel war nicht immer fußballerisch schön anzusehen, jedoch sehr intensiv und zwei-

kampfbetont geführt. Die ersten guten Torchancen erarbeitete sich unsere Mannschaft und 

ging in Folge dessen auch mit 0:1 in Führung. Diese wurde bereits nach einer Zeigerum-

drehung durch den Gastgeber korrigiert. Mit dem Ergebnis von 1:1 ging es in die Pause, da 

beide Mannschaft ihre Chancen vergaben und sich meist im Mittelfeld neutralisierten. In 

Hälfte zwei war es wieder unsere Elf, welche die ersten großen Chancen hatte. Nach einem 

Pfostentreffer konnte der Nachschuss leider nicht verwertet werden. Anschließend hatte 

der Gastgeber eine Drangphase und vergab ebenfalls gute Möglichkeiten. Das Spiel konnte 

zu jederzeit in beide Richtungen kippen. In der Schlussphase konnten wir das Spiel zu un-

seren Gunsten entscheiden. Binnen sechs Minuten wurden zwei schön vorgetragene An-

griffe zur 1:3 Führung genutzt. Kurz vor Schluss kassierten wir den Anschlusstreffer, wel-

cher den Sieg aber nicht mehr gefährdete. 

Fazit: toller Kampf unserer Mannschaft gegen einen physisch sehr starken Gegner. Erneut 

3 Punkte auswärts, jedoch auch wieder zwei Gegentore. An den Gegentoren muss unsere 

Mannschaft weiter arbeiten. 

 

Tore: 0:1 Hervé Loulouga (24.), 1:1 (25.), 1:2 Andreas Nicolay (80.), 1:3 Julian Schmitz 

II (86.), 2:3 (90.) 

Aufstellung: Horst - Moussa Adamou, Laux, Neumann, Heidger (Michalski) - Nicolay, 

Kusbach - Schwarz (Jahnen), Hülsemann (Berdi), Schmitz II- Loulouga 

 

(Bericht: D. Hülsemann) 

AAAUUUSSSWWWÄÄÄRRRTTTSSSSSSPPPIIIEEELLL   ---   HHHAAAUUUSSSBBBAAAYYY   
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Liebe Cochemer Fans, 

zum heutigen Meisterschaftsspiel gegen Gering-Kollig begrüßen wir sie recht 

herzlich. Nach zuletzt 3 Siegen gegen direkte Konkurrenten, konnten wir uns 

ein wenig Luft nach unten verschaffen und haben jetzt 17 Punkte auf dem Kon-

to. Besonders das letzte Spiel gegen Hausbay hat gezeigt, dass es in dieser Liga 

in erster Linie auf die Einstellung, Bereitschaft und Disziplin ankommt um 

erfolgreich zu sein. Wir wollen über den Kampf zu unserem Spiel finden.  

Mit dem SV Gering-Kollig empfangen wir heute ein Team, das in seine 4. Be-

zirksliga Saison geht und es jedes Jahr geschafft hat eine schlagkräftige Mann-

schaft, aus erfahrenen Spielern und jungen Talenten aus dem Umkreis zu stel-

len. Unser Gegner spielt sehr kompakt und ist robust im Zweikampf. Darauf 

sind wir vorbereitet! Mit Moritz Pies, verfügen sie außerdem über einen hoch-

talentierten Stürmer und Torjäger, der schon 8 Treffer in dieser Saison erzielt 

hat.  

Auch heute bereiten wir uns auf ein sehr intensives und Zweikampf betontes 

Duell vor und gehen mit dem nötigen Respekt aber vor allem mit viel Selbst-

vertrauen und Selbstbewusstsein in dieses „Matsch“ rein. Mit euch im Rücken 

wollen wir erfolgreich sein. Auf ein gutes und faires Spiel. 

 

Feuert uns an! 

Nikolai Foroutan 

Trainer 
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EEERRRGGGEEEBBBNNNIIISSSSSSEEE   ---   TTTAAABBBEEELLLLLLEEE   SSSEEENNN   III   

    



 

 

 
 

 

  

 Nach 10 Spielen wurden bei unserer 1. Mannschaft bereits 

 25 Spieler eingesetzt. Leonid Neumann gab in Pfalzfeld sein 

 „Startelf-Debüt“ 

 
Spieler Spiele 

gespielte 
Minuten 

Wechsel 
Tore Vorlagen 

 

Aus Ein 

1. Nicolay, Andreas 10 900 0 0 1 4 

2. Loulouga, Hervé 10 895 1 0 7 2 

3. Laux, Michael 10 862 2 0 0 0 

4. Schwarz, Eric 9 765 3 0 3 1 

5. Schmitz, Julian II 9 761 2 0 2 1 

6. Moussa, Rachad 7 550 2 1 0 0 

7. Michalski, Marcel 8 527 1 2 0 1 

8. Heidger, Yannik 6 512 1 0 0 0 

9. Röser, André 7 482 2 2 0 0 

10. Horst, Fabian 5 450 0 0 0 0 

11. Kusbach, Max 8 399 1 5 0 1 

12. Johann, Lars 5 385 0 1 0 0 

13. Materna, Dominic 4 360 0 0 0 0 

14. Schmitz, Julian I 6 354 2 1 0 0 

15. van Moerbeeck, Erik 6 338 4 1 0 4 

16. Hülsemann, Dominic 4 300 2 1 1 2 

17. Jahnen, Fabian 6 262 3 3 2 1 

18. Fahrenkrog, Klaus 3 250 1 0 0 0 

19. Hürter, André 4 191 0 3 1 1 

20. Neumann, Leonid 2 95 0 1 0 0 

21. Gilles, Matice 1 90 0 0 0 0 

22. Berdi, Timo 4 82 1 3 0 0 

23. Hashi, Mubarak Abib 2 58 0 2 0 0 

24. Risswig, Lukas 1 20 0 1 0 0 

25. Welsch, Robin 1 11 0 1 0 0 

SSSTTTAAATTTIIISSSTTTIIIKKK   SSSEEENNNIIIOOORRREEENNN   III   

    



 

 

 
  

Spvgg Cochem II – SSV Ellenz-Poltersdorf  3:0 (2:0) 

Ein extrem einseitiges Moselderby erlebten die 

zahlreichen Zuschauer bei schönstem Fußball-

wetter im Cochemer Moselstadion. Ab der ers-

ten Minute waren die Gastgeber klar feldüberle-

gen und ließen die Gäste aus Ellenz überhaupt 

nicht ins Spiel kommen. Cochem setzte den 

Gegner sofort unter Druck und zwang sie so zu 

zahlreichen Fehlern. Im ersten Spielabschnitt 

zeigte die Heimelf einige schöne Kombinatio-

nen und ließ den Ball gut laufen. Nach 25 Minu-

ten vollendete dann Marc Rottstock einen tollen 

Angriff zur verdienten 1:0 Führung. Die Vorar-

beit dazu leistete Linksverteidiger Tobi Sester-

henn. In der 40. Minute wurde Rottstock auf dem Weg zum Tor unsanft ge-

stoppt und der Ellenzer Verteidiger sah zu Recht die rote Karte. Kurz vor dem 

Halbzeitpfiff erzielte dann Kapitän Rene Molitor mit einem starken Torab-

schluss die verdiente 2:0 Führung. Bei sommerlichen Temperaturen entwickelte 

sich eine Höhepunktarme zweite Hälfte. Nur Bennet Schneiders konnte in der 

Schlussminute nach schöner Flanke von Andre Hürter noch zum 3:0 erhöhen. 

In den gesamten 90 Spielminuten hatten die Gäste aus Ellenz-Poltersdorf nicht 

einen gefährlichen Torabschluss und Cochem konnte somit einen absolut ver-

dienten Heimsieg einfahren. Hätte Cochem in der zweiten Hälfte das Tempo 

hoch gehalten, hätte der Derbysieg noch deutlich höher ausfallen können. Aber 

die zweite Mannschaft der Spvgg schaltete einige Gänge zurück und passte sich 

dem Niveau der Gäste an. Fazit: ein verdienter Heimsieg gegen harmlose Gäs-

te aus Ellenz-Poltersdorf! Dennoch kann und muss sich die Mannschaft in den 

kommenden Wochen steigern, um die aktuelle Siegesserie fortzusetzen. Nach 

dem 9. Spieltag hat unsere Mannschaft die beste Abwehr und den besten An-

griff der Liga, so kann es gerne weitergehen.   

Es spielten: Eckerskorn – Hürter, Abib Hashi, Schneiders, Sesterhenn (82. Al 

Samou) – Fahrenkrog, R. Molitor, Welsch (66. Groß), van Moerbeeck – M. 

Rottstock (59. Sejdiu), Berdi    

 
(Bericht: Dennis Ahler) 

SSSPPPVVVGGGGGG   CCCOOOCCCHHHEEEMMM   IIIIII   VVVSSS...    SSSSSSVVV   EEELLLLLLEEENNNZZZ---PPPOOOLLLTTTEEERRRSSSDDDOOORRRFFF   
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SG Hambuch - Spvgg Cochem II 5:2 (4:1) 

 

Desolater Auftritt unserer zweiten Mannschaft in Kaifenheim bei der SG Hambuch. In 

der ersten Minute hatten wir eine hundertprozentige Torchance, konnten diese aber nicht 

im Tor unterbringen. Quasi im Gegenzug ließen wir uns nach einem unnötigen Ballver-

lust im Mittelfeld auskontern und die Gastgeber trafen zum 1:0. Kurze Zeit später pfiff 

der Schiedsrichter dann Freistoß, obwohl Y. Rottstock klar den Ball spielte und Ham-

buch erhöhte nach der Standardsituation direkt auf 2:0. Beim 3:0 herrschte totale Unord-

nung in Cochem's Defensive und der Hambucher Angreifer konnte freistehend zum 3:0 

einschieben. Erik van Moerbeeck verkürzte auf 1:3 mit unserem ersten Torschuss der 

Partie. Noch vor der Pause erzielten die Gastgeber dann das 4:1, obwohl der Angreifer 

vorher 3-4 Meter im Abseits stand. Wer nach der Pause mit einem Aufbäumen von 

Cochem rechnete, wurde stark getäuscht. Bereits wenige Minuten nach Wiederanpfiff 

traf Hambuch zum 5:1. Zu allem Überfluss handelte sich Mubarak Abib Hashi noch eine 

berechtigte Rote Karte ein. Leider wurden ähnliche Aktionen auf der anderen Seite nicht 

beachtet. Kurz vor Ende erzielte Timo Berdi noch den Treffer zum 5:2 Endstand.  

Fazit: schwache Leistung unserer Mannschaft und verdiente Pleite. 

Aufstellung: Gilles - Y. Rottstock, Abib Hashi, Schneiders, Welsch - Molitor, Fahren-

krog, van Moerbeeck, Berdi - Sejdiu (Arnoldi), M. Rottstock 

 
 

 
 

 (Bericht: Dennis Ahler) 

SSSPPPVVVGGGGGG   CCCOOOCCCHHHEEEMMM   IIIIII   VVVSSS...    SSSGGG   HHHAAAMMMBBBUUUCCCHHH   

   



 

 

 



 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Warsteiner Sepp 
 
 



 

 

 

 

Tabelle B-Junioren – Hunsrück Mosel 

 

 

 

 

 
 

 

  
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

Tabelle C-Junioren Leistungsklasse – Hunsrück Mosel 

TTTAAABBBEEELLLLLLEEENNN   BBB   UUUNNNDDD   CCC---JJJUUUNNNIIIOOORRREEENNN      
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 Bereits 30 Spieler wurden in den bisherigen 

 Spielen in der 2. Seniorenmannschaft 

 eingesetzt.  

  Spieler Spiele Wechsel Minuten Tore 

      Aus Ein     

1 Rottstock, Marc 10 2 0 843 10 

2 Rottstock, Yannick 9 0 1 777 0 

3 Abib Hashi, Mubarak 9 1 0 771 0 

4 Molitor, Rene 8 0 0 718 2 

5 Welsch, Robin 8 3 1 673 2 

6 Schneiders, Bennet 7 0 0 630 3 

7 Sidorenko, Michael 7 3 2 470 0 

8 Eckerskorn, Jan 5 0 0 450 0 

9 Berdi, Timo 5 2 0 438 6 

10 Sesterhenn, Tobias 5 2 0 432 1 

11 Max, Oskar 6 5 1 362 3 

12 Gilles, Matice 4 0 0 360 0 

13 Fahrenkrog, Klaus 4 0 0 360 1 

14 Al Samou, Badr 6 1 3 353 0 

15 Marakovic, Robin 4 2 0 334 0 

16 Schmitz, Julian 3 0 0 270 0 

17 Kusbach, Max 3 0 0 270 0 

18 Johann, Lars 2 0 0 180 0 

19 Hürter, Andre 2 0 0 180 0 

20 Erik van Moerbeeck 2 0 0 180 1 

21 Sejdiu, Roman 6 0 5 160 2 

22 Schütze, Jan-Eric 3 1 1 157 0 

23 Eberhard, Simon 4 1 3 120 1 

24 Ataai, Farhad 1 0 0 90 0 

25 Horst, Fabian 1 0 0 90 0 

26 Molitor, Marten 4 0 4 71 1 

27 Groß, Christopher 3 0 2 66 0 

28 Alnuaimi, Dyaa 3 0 3 46 0 

29 Arnoldi, Rene 1 0 1 22 0 

30 Houria, Loie 1 0 1 17 0 

SSSTTTAAATTTIIISSSTTTIIIKKK   SSSEEENNNIIIOOORRREEENNN   IIIIII   

   



 

 

 
   
SpVgg Cochem - TV Kruft 5:1 (3:0) 

 

Das Team der Spvgg 

Cochem ging schneller in 

Führun  g als gedacht. Be-

reits in der ersten Minute 

war es Rebecca Schmitz, 

die das Team nach einem 

guten und vor allem 

schnellen Spielzug in 

Führung brachte. Es war 

klar zu sehen, die 

Cochemerinnen waren gut 

drauf und wollten sich 

den Vorsprung an der Ta-

bellenspitze nicht nehmen 

lassen. Eva Werner erhöhte in der 14. Minute auf 2:0. Auch wenn Kruft ein paar 

Mal durch gut rausgespielte Bälle vor das Cochemer Tor kam, scheiterten sie an 

dem sicheren Auftreten der Abwehrkette oder spätestens an der Torfrau Christine 

Müller. Mit einem unhaltbaren Schuss unten rechts in die Ecke (43’) erhöhte Anni-

ka Kesseler zum Halbzeitstand von 3:0. In der zweiten Halbzeit machte es der 

Gegner aus Kruft den Cochemerinnen deutlich schwerer. Trotzdem ließ sich die 

Heimmannschaft das Spiel nichtmehr nehmen. Dieses Zeichen setzte Annika Kes-

seler in der 58. Minute mit ihrem zweiten Treffer. 

Nach Einwechselung von Larissa Thelen schoss sie das 5:0 (66.) und brachte den 

Sieg in trockene Tücher. Gegen Ende des Spiels war man sich dann aber etwas zu 

sicher, so dass der Gegner durch einen Weitschuss doch noch einen Treffer zum 

5:1 erzielen konnte. Letztendlich ging die Mannschaft von Ralf Hamper und Mick 

Strunk als klarer Sieger vom Platz und konnte sich somit einen guten Vorsprung in 

der Tabelle schaffen. Das Team bleibt mit 21 Punkten aus 7 Spielen weiterhin auf 

Platz eins. 
Es spielten:  
C. Müller, A. Schmitz, R. Dedenbach, K. Müller, I. Lenz (53‘ K. Werner), Annika 

Kesseler, C. Winkler, A. Göbel (75‘ N. Thomas), S. Hamper (36’ J. Bungart), E. 

Werner, R. Schmitz (63‘ L. Thelen) 

 
(Bericht: Anna Kesseler) 
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Acht Spiele – Acht Siege – Tolle bisherige Bilanz 
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Ob bei Heim- oder Auswärtsspiele – unsere Fans sind immer dabei um 

die Mannschaft zu unterstützen. Auch im Spiel gegen Hausbay um 20:00 

Uhr Freitagabend fanden viele Anhänger der Mannschaft  den Weg nach 

Pfalzfeld in den Hunsrück.  

Dafür ein Dank an alle Fans der Spvgg 

  . 



 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 
  

  
    

  

 

 



 

 

 
  
 

FSG Eifelhöhe vs. Spvgg Cochem  0:1  (0:0)   
Cochem gewinnt Derby mit „Lucky Punch“ 

  

Am Sonntag reiste unsere Frau-

enmannschaft zum Lokalrivalen 

FSG Eifelhöhe nach Gevenich, der 

es dem Tabellenführer keinesfalls 

leicht machte. In der ersten Hälfte 

der Partie fand das Team aus 

Cochem nur schwer in das eigene 

Spiel, denn die Heimmannschaft 

ließ kaum Bälle in Richtung Tor 

zu. Klare Chancen waren auf beiden Seiten so gut wie gar nicht zu sehen, sodass es 

nach 45 Minuten mit einem Halbzeitstand von 0:0 in die Kabine ging. Die zweite Hälf-

te zeigte weiterhin ein ausgeglichenes Spiel, auch wenn Cochem, durch schön heraus-

gespielte Kombinationen, allmählich des Öfteren vor das gegnerische Tor kam, die 

Chancen jedoch vergab. Zum Ende hin wurde die Partie unruhiger, Cochem stärker und 

der Wille einen Treffer zu erzielen spürbar. So war es Carina Winkler, die nach einer 

Ecke in der 85. Minute, das Spiel mit einem Kopfballtor für ihr Team entscheiden 

konnte. 

 Die Freude war riesig, denn mit dem wichtigen Derbysieg steht unsere Frauenmann-

schaft, mit 24 Punkten, weiterhin ungeschlagen an der Tabellenspitze. Am 10. Novem-

ber begrüßt sie dann Oberwinter/Kripp, als letzten Gegner der Hinrunde, zuhause in 

Ernst.  

Es spielten 

C. Müller, R. Dedenbach, K. Müller, K. Werner (79.‘ J. Hammes), Anna Kesseler, 

Annika Kesseler, J. Bungart (60.‘ D. Ewert), A.Göbel (79.‘ S. Heinzen), R. Schmitz, E. 

Werner, C. Winkler 

 

 (Bericht: Isabel Lenz – Foto: Rheinzeitung) 

 

FFFRRRAAAUUUEEENNN   –––   DDDEEERRRBBBYYY   FFFAAAIIIDDD   

   
  



 

 

 
  
   

   

 
  



 

 

 
  
   

7. SparkassenFirmenlauf am 08. Mai 2020 

Die Spvgg. Cochem veranstaltet und die Sparkasse Mittelmosel-EMH präsentiert am Freitag, den 

08. Mai 2020 zum 7. Mal in Folge den "SparkassenFirmenlauf Cochem". Das Event hat sich 

inzwischen etabliert und die Teilnehmerzahl der Aktiven bewegt sich um die 1.000-der Marke. 

Bereits um 17:00 Uhr werden die Bambinis über die 400 Meter auf der Tartanbahn im Moselsta-

dion vor begeistertem Publikum und angefeuert von Eltern, Großeltern und Freunden im KNAX-

Bambini-Lauf die Veranstaltung eröffnen. Es folgen die Läufe der männlichen und weiblichen 

Jugend in den S-Club-Jugendläufen über die 1.000-Meter-Strecke. Wie gewohnt wird der 

Hauptlauf um 19:00 Uhr im Stadion gestartet und verläuft über ca. 5.200 Meter lange  Pano-

ramolaufstrecke  durch das Cochemer Stadtgebiet zum Ziel im Moselstadion. Idealerweise star-

ten Viererteams aus Firmen, Gewerbebetrieben, Vereinen, Schulen und Verwaltungen aus dem 

Geschäftsgebiet der Sparkasse Mittelmosel-EMH, also aus den Kreisen Cochem-Zell, Bernkas-

tel-Wittlich und angrenzenden Kreisen, um die ausgelobten Geldprämien für die besten Teams. 

Da der Spaß am Laufen der eigentliche Zweck der Veranstaltung ist, sind auch diesmal wieder 

EinzelstarterInnen und Teilnehmer und Teams jeglicher Leistungsstufen aus aller Welt herzlich 

willkommen. WalkerInnen und Nordic-WalkerInnen können die Strecke ohne Technikwertung 

aber mit  Zeitnahme absolvieren.  Die After-Run-Party wird wieder viel Raum zur Nachbetrach-

tung und Gesprächen bieten. Nähere Teilnahmebedingungen können auf der Homepage der 

Sparkasse EMH eingesehen werden. Die Veranstaltung ist vom Leichtathletikverband Rheinland 

genehmigt. Es folgen ein paar Vorschläge, wie sich die Mitglieder der Spvgg. Cochem für diese 

breitensportliche Veranstaltung des Vereins einbringen können: 

- aktive Mithilfe im Organisationsstab um Harry Ahler 

- Werbung am eigenen Arbeitsplatz zur aktiven Teilnahme eines Firmenteams oder als Einzel-

starterIn 

- eigene Kinder und deren Freunde und Freundinnen zu den KNAX- und S-Club-Läufen anzu-

melden 

- Zuschauer und Anfeuerer im Stadion und an der Laufstrecke sein 

- eigene Ideen 

                                                                                                                                                            

                                                        (Matthias Klinkner) 
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Die Frauensportgruppe der Spvgg Cochem sucht 

DRINGEND 

einen/e Übungsleiter/in... 

Kontakt: e-mail@spvggcochem.de oder Margit Klinkner (017634408835) 
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www.sportabzeichen - wettbewerb.de/bewerbungen   

 

Das Deutsche Sportabzeichen ist ein 

Sportorden der Bundesrepublik 

Deutschland der von Jedermann und 

Jederfrau durch den Nachweis sport-

licher Fitness erworben werden kann. 

Die Spvgg. Cochem bietet seit dem 

Jahr 2000 die Möglichkeit im Rah-

men des Sportabzeichen Treffs oder 

nach Absprache die geforderten Leis-

tungen in Kraft, Ausdauer, Koordina-

tion und Schnelligkeit zu trainieren 

und abnehmen zu lassen. Durch die 

Abstufung in Gold, Silber und Bron-

ze sind die Leistungen nach den je individuellen sportlichen Möglichkeiten zu errei-

chen. Die Schwimmfähigkeit muß nachgewiesen werden. Im Jahr 2019 haben 14 Ab-

solventInnen, davon 8 aus unserer Damensportgruppe, das Deutsche Spomeortabzei-

chen erworben. Der Deutsche Sparkassen- und Giroverband Berlin unterstützt mit ei-

nem Wettbewerb mit idellen und finanziellen Möglichkeiten diese breitensportlichen 

Aktivitäten. Durch ein Voting auf der in der Überschrift erwähnten Homepage kann die 

Spvgg. Cochem in diesem Wettbewerb unterstützt werden. Ich würde mich freuen, 

wenn viele Votes zusammenkommen. Je mehr, desto besser werden die Chancen, 

dass die Bewerbung von der Jury gut bewertet wird und sich vielleicht finanziell 

für die Spvgg. Cochem positiv auswirkt  

  

(Mathias Klinkner) 
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Spannendes Spiel gegen AH SV Hetzerath 

Am 07.10.1989 spielte die neugegründete AH Mannschaft 

der Spvgg. Cochem erstmals, Gegner damals Toshiba 

Braunschweig. Unter dem Aspekt "30 Jahre AH Spvgg. 

Cochem" empfing die aktuelle Mannschaft in der SG mit 

dem SV Landkern den langjährigen Spielpartner des SV 

Hetzerath im Cochemer Moselstadion. Nachdem Marco 

Retterath in der 5. Spielminute eine hochkarätige Chance zur 

Führung ausließ, nutzte er in der 11. Minute ein Zuspiel von 

Jörg Krämer zur 1:0-Führung. Unser 1. Vorsitzender hätte 

die Führung in der 18. Minute ausbauen können, sein ge-

schickter Schlenzer in der 18. Minute landete aber am Pfos-

ten des gegnerischen Gehäuses. Plötzlich erhielten die Gäste 

ein Übergewicht im Spiel, daß sie in der 23. Minute durch 

Frank Sungen und in der 28. Minute durch Mildenberger zur 

2:1-Halbzeitführung zu nutzen wußten. Als Frank Jungen in der 40. Minute gar auf 3:1 für Het-

zerath erhöhte, schien das Spiel gegen  Cochem gelaufen. Doch der unbändige Wille von Jörg 

Krämer führte nach einem beherzten Alleingang über das halbe Spielfeld in der 43. Minute zum 

Anschlusstreffer. Hetzeraths Torwart erwartete eine scharfe Hereingabe von Krämer vors Tor, 

stattdessen kullerte der Ball gemächlich unter Mithilfe des überraschten Torwarts über die Torli-

nie. Dass Önder Catalkaya und Marco Retterath bereits über 2 Jahrzehnte zusammen Fußball 

spielen, zahlte sich in der 52. Minute aus: Marco verwandelte mit einem sehenswerten Kopfball 

die Maßflanke von Önder zum 3:3 -Ausgleich. Das dies auch der Endstand bedeutete, war der 

zwar unorthodoxen aber erfolgreichen Abwehraktionen unseres Torwarts der zweiten Halbzeit, 

Philipp Leffler, zu verdanken. Zudem scheiterte Cochems Leihgabe, Allaa Ali, zwei Minuten vor 

Spielende an der Latte des Cochemer Tores. Zwei Akteure meinten kurz vor Spielende etwas 

mehr Intensität ins Spiel bringen zu müssen. Als sie nach gestrengem Blick des resulten Schieds-

richters beide freiwillig das Spielfeld verließen, waren sie der Meinung, dass der eine nicht nach-

getreten und der andere nicht  wesentlich zur Rudelbildung beigetragen habe. Wie sich die 

Sichtweise doch schnell ändern kann! Das nächste Heimspiel ist gegen die AH aus Polch für den 
02.11.2019 terminiert. Anstoß um 18:00 Uhr.  
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Verein zur Förderung des Fußballsports in Cochem 
e. V. 

Was macht der Verein? 
Der Verein zur Förderung des Fußballsports in Cochem e.V. un-
terstützt die Anstrengungen und Ziele der Spielvereinigung Co-
chem in ideeller und finanzieller Hinsicht. In der Spvgg Cochem 
spielen Frauen und Männer, Mädchen und Jungen allen Alters in 
4 Seniorenteams und 11 Jugendmannschaften. Dabei achtet der 
Verein auf qualitativ hochwertige Ausbildung und Betreuung, aber 
auch auf optimale Trainings- und Spielbedingungen. 
 
Wer ist im Vorstand dabei?  
Der gewählte Vorstand umfasst erfahrene Männer und Frauen, 
aber auch junge Menschen, die bereit sind Verantwortung zu 
übernehmen. Das Amt der 1.Vorsitzenden begleitet Petra Gotto 
unterstützt vom 2. Vorsitzenden Ralf Walter. Mit Tim Scherer als 
Kassierer und Marc Rottstock als Schriftführer sind junge aktive 
Spieler eingebunden. Komplettiert wird der Vorstand durch die 
Beisitzer Christine Ahler, Franziska Ohlberger, Rainer Hürter, 
Mehmet Kasikara und Jürgen Steuer. 
 
Wie kann ich Mitglied werden und was kostet das? 
Das ist ganz einfach. Das Antragsformular (liegt in der Südkurve 
aus) ausfüllen und an den Verein zur Förderung des Fußball-
sports in Cochem e. V. faxen, mailen, per Post senden oder ein-
fach im Vereinsheim Südkurve abgeben. 
 
Muss ich Mitglied werden, um den Verein zu unterstützen?  
Nein, Sie können den Verein auch mit einer Spende auf das Kon-
to bei der Sparkasse Mittelmosel EMH IBAN: DE82 5875 1230 
0032 5683 39 unterstützen. 
 
Wer kann mir weitere Fragen beantworten? 
Jedes Vorstandsmitglied hilft gerne bei Fragen, oder auch per 
Email an foerderverein-spvggcochem@gmx.de 
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Denkbar knapp mit 2:1 verlor unsere A-Jugend trotz starker Leistung  

beim neuen Tabellenführer Emmelshausen. Über weite Strecken hatte 

man den Gastgeber im Griff, versäumte es jedoch die Tormöglichkeiten 

zu nutzen. – Auf diese Leistung lässt sich in den kommenden Begegnun-

gen aufbauen. 
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